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1. Herren: Neuer Trainer zur Saison 2025/2026

Die erste Herrenmannschaft hat 
zur neuen Saison einen neuen 
Trainer: Tino Beitz. Der langjährige 
Kapitän der Urwaldkicker über-
nimmt zur neuen Saison das Amt 
des Trainers nachdem er schon die 
letzten Spiele der vergangenen 
Saison an der Seitenlinie stand. 
Der neue Trainer möchte zu den 
Wurzeln zurückkehren und wie-
der erfolgreichen Angriffsfußball 
spielen. Man hofft man kann eine 
erfolgreiche Erfolgsgeschichte 
zusammen starten und die 
Neuenburger wieder attraktiv spie-
len lassen.

Testspiel 1. Herren: SG Am Meer II – TV Neuenburg                      1:5

Im ersten Testspiel unter neuer 
Leitung konnten wir ein un-
gefährdetes 1:5 gegen die 
SG Am Meer II heimbringen. 
Dabei fing das Spiel denkbar 
schlecht an; durch einen gro-
ben Schnitzer in der Abwehr 
fingen wir uns das 1:0 ein. Wir 
waren die ersten 20 Minuten 
nicht richtig wach und ließen 
zu viel zu. Danach war es aber 
ein eindeutiges Spiel wo die SG 
nur noch am verteidigen war. 
In der 33. Minute belohnten 
wir uns dann endlich, Buhr er-
zielte den Ausgleich. Zum Ende 
der zweiten Halbzeit erhöhten 
wir dann noch zum 1:2, dann 
ging es in die Halbzeitpause.
Aus dieser kamen wir voller 

Tatendrang zurück und belohn-
ten uns schon in der 51. Minute 
mit dem 1:3. Es ging Angriff 
um Angriff aber wir belohnten 
uns nicht so oft wie wir eigent-
lich sollten, von der SG war 
nicht viel zu sehen. Es dauerte 
bis zur 76. Minute, da kam der 
frisch eingewechselte Bartels 
an den Ball, startete einen 
Sololauf und erzielte das 1:4. 
11 Minuten später setzte Buhr 
den Schlusspunkt mit dem 1:5. 
Ein Spiel indem schon einiges 
funktionierte, aber auch noch 
viel Verbesserungsbedarf zu 
sehen war. Zu allem Übel ver-
letzte sich Buhr und fiel mit 
einer Fraktur des Knöchels 
mehrere Wochen aus.
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Baunpflanz-Challenge in Zetel-Neuenburg und umzu

Die Urwaldfriesen des TV 
Neuenburg erreichte ein Video 
unserer Freiwilligen Feuerwehr. 
Zu sehen war ein Einsatzfahrzeug, 
welches mit „Blaulicht“ auf 
das Feuerwehrgelände fuhr. 
Mehrere Einsatzkräfte mach-
ten sich daran, einen Baum zu 
pflanzen. Diese Aktion ist eine 
aktuell laufende Challenge in 
unserer Region. Am Ende der 
Pflanzaktion wurde durch die 
Feuerwehr verkündet, wer für 
diese Challenge als nächstes 
nominiert ist. Die Kandidaten 
haben 48 Stunden Zeit, ebenfalls 
einen Baum zu pflanzen. Sollte 
das Vorhaben nicht in dieser Zeit 
realisiert worden sein, ist das ge-
samte Feuerwehrteam zu einem 
Grillfest einzuladen. Zu den drei 
genannten „Nominierten“ ge-
hörten auch die „Gehfußballer“ 
des TV Neuenburg. Natürlich 
hätte man unserer Feuerwehr 
ein Grillfest gegönnt, aber wer 
die Jungs und Mädels kennt, 

der weiß auch, wie teuer das 
Fest geworden wäre. Außerdem 
wollten die Urwaldfriesen dieser 
tollen Herausforderung stellen. 
Innerhalb von nur 23 Stunden 
wurde die Aktion geplant und 
umgesetzt. Alle hatten viel Spaß 
und konnten einmal mehr unter 
Beweis stellen, dass bei den 
Urwaldfriesen etwas „GEHT.“ 
Relativ zeitgleich erreichte die 
Nominierung die erste Herren 
des TV Neuenburg. Diese wurde 
vom TuS Horsten nominiert. 
Auch diese Challenge wurde 
erfolgreich erfüllt, so schmückt 
jetzt ein schöner Jungbaum den 
Wall an der Urwaldkampfbahn. 
Die erste Herren wiederum 
nutzte die Chance und nomi-
nierte unter anderen die SG 
Zetel II/Neuenburg II. Diese lie-
ßen sich aber auch nicht lumpen 
und pflanzten ebenfalls einen 
Baum, diesmal aber am Wall am 
Platz an der Grundschule, deren 
Heimspielstätte. 
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Testspiel 1. Herren: TV Neuenburg – SG Lehmden/Jaderberg II  2:3

Das zweite Testspiel verlief nicht 
so erfolgreich wie erhofft, wir 
verloren gegen die SG Lehmden/
Jaderberg II auf der heimischen 
Urwaldkampfbahn mit 2:3.
Dabei fing es gut an; in der drit-
ten Minute erzielten wir durch 
einen Foulelfmeter das 1:0, ver-
wandelt von Gehs. Das beein-
druckte den Gegner aber nicht, 
sie spielten fleißig mit und er-
spielten sich durchaus gute 
ansehnliche Chancen. Unsere 
Abwehr ließ viel zu viel zu und 
das Mittelfeld stand nicht opti-
mal und ließ immer wieder zu 
große Löcher zu. Dies sollte in 
der 26. Minute bestraft werden; 
nach einem Foul im Strafraum 
glich die SG zum 1:1 aus. Das 
brachte die Urwaldkicker etwas 
aus der Fassung und man spielte 

jetzt nur noch gegen an kein 
zweites Gegentor zu kassieren. In 
der 39. Minute kassierte Kiss das 
eine gelbe Karte für Foulspiel. 
In der 40. Minute schoss der 
18-jährige Neuzugang Ihno 
Lübben und traf sehenswert die 
Latte. Man rettete sich in die 
Halbzeit mit dem 1:1. Zu Beginn 
der zweiten Halbzeit wechselte 
der Trainer gleich sechs Mal aus. 
Man war noch gar nicht richtig 
auf dem Feld und die frischen 
Spieler hatten noch nicht mal 
Schweißperlen auf der Stirn, 
schon stand es 1:2 für Lehmden/
Jaderberg II. Keine 5 Minuten 
später erhöhte der Gast nochmal 
auf 1:3. Die Neuenburger wur-
den nun langsam wach und ver-
suchten das Ergebnis zu drehen. 
In der 57. Minute gelang dann 
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Testspiel 1. Herren: SC Ovelgönne II – TV Neuenburg                   1:4

Am 03.08. reiste man nach 
Ovelgönne um gegen die 
Zweitvertretung des SC 
Ovelgönne zu spielen. Das Spiel 
konnte man, mindestens durch 
die zweite Halbzeit, überzeu-
gend mit 1:4 gewinnen. Man 
tat sich in der ersten Halbzeit 
ziemlich schwer da man mit der 
Spielweise des Gegners zuerst 
nicht zurechtkam. Zwar erspielte 
man sich die ein oder andere 
Chance heraus, es sollte aber bis 
zur 25. Minute dauern bis etwas 
Zählbares bei rumkam; nach lan-
gem Ball von J. Lübben zu Kiss 
nahm dieser Geschwindigkeit 
auf und schoss mit voller Wucht 

den Ball ins Tor, das 0:1. Leider 
sollte die Führung nicht lange 
halten; schon in der 33. Minute 
erzielt Ovelgönne den Ausgleich. 
Mit diesem Ergebnis ging es 
dann auch in die Halbzeitpause. 
Zur zweiten Halbzeit nahm Beitz 
vier Wechsel vor. Schon in der 
50. Minute gingen wir erneut 
in Führung, Gehs verwandelte 
sehenswert eine Ecke direkt zum 
1:2. Vier Minuten später arbeite-
ten Willms und Ajwasow zusam-
men, Willms passte zu Ajwasow, 
dieser machte einen Haken 
und machte das 1:3. Nochmal 
vier Minuten später zauberten 
Willms und Ajwasow abermals, 

der Anschluss, Joke Lübben 
traf zum 2:3-Anschlusstreffer. 
Den Rest der Partie war man 
bemüht das dritte Tor zu erzie-
len, dies gelang aber nicht mehr. 
Einzig Nennenswerte Aktionen 
waren noch die gelben Karten 

für Streekmann und J. Lübben. 
Ein Spiel welches man als klei-
nen Rückschlag werten könnte, 
aber dafür ist die Vorbereitung 
da; um Fehler zu erkennen und 
daraufhin zu trainieren diese ab-
zustellen. 



7

Friedeburger Straße 3 · 26340 Zetel
Tel. 0 44 52 – 70 83 11 · Fax 0 44 52 – 70 83 12

www.kochundstark.de

Kleinkläranlagen
–  Neubau
–  Nachrüstung
–  Wartung

Fett-/Ölabscheider
Pumpenstationen

wieder passte Willms den Ball zu 
Ajwasow und wieder mal ver-
wandelte Ajwasow zum 1:4. Man 
hätte gut und gerne noch wei-
tere drei Tore schießen können 
bis zum Ende des Spiels, aber 

man hatte nicht mehr den unbe-
dingten Drang das Tor erzielen 
zu wollen. So endete das Spiel 
mit dem 1:4 und dem zweiten 
Sieg der Vorbereitung.

Testspiel 1. Herren: TuS Strudden II – TV Neuenburg                    3:3

Schon zwei Tage später traten 
wir gegen den TuS Strudden 
II an. Das Spiel was an einem 
Dienstagabend stattfand ging 
3:3-Unentschieden aus.
Wir erwischten einen raben-
schwarzen Start, so lagen wir 
schon nach 10 Minuten mit 1:0 
hinten. In der 22. Minute wurde 
uns ein Elfmeter zugesprochen, 
den der gegnerische Torhüter 
aber stark parierte. Wir hatten 
Probleme die Angriffe Struddens 
zu verteidigen, hielten aber 
bis zur Halbzeit durch sodass 
wir mit einem 1:0-Rückstand 
in die Kabine gingen. Bis zur 
60. Minute kamen wir richtig 
unter die Räder, so stand es 
nach den ersten 15 Minuten der 
zweiten Halbzeit 3:0 für dem 
Gegner. Dann kam aber unser 
Comeback; in der 65. Minute 

erzielte Borchers nach einem 
Diagonalball von Osewold das 
1:3. Nur fünf Minuten später 
stand es 3:2 für uns, nach einer 
Ecke verwandelte ein Struddener 
Spieler den Anschlusstreffer 
für uns. Wir fuhren Angriff um 
Angriff, hatten Chancen ohne 
Ende, mussten uns aber bis in 
die Nachspielzeit gedulden. In 
der 93. Minute kam der Ball an 
der Mittellinie an den Ball und 
zog seine letzten Reserven an 
für einen Sprint Richtung geg-
nerisches Tor. Er spielte den Ball 
ein bisschen zu lang am Torhüter 
vorbei, kam trotzdem noch an 
den Ball und erzielte aus spitzem 
Winkel im letzten Moment den 
3:3-Ausgleich. Willenstechnisch 
eine ganz starke Leistung der 
Mannschaft. 
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FÜR IHR PROJEKT.

Aus der Jugendabteilung

Aktuell laufen die 
Vorbereitungen unserer 
Jugendmannschaften für die 
Saison 2025/2026.In den älteren 
Jahrgängen starten wir wie bis-
her in der JSG Friesische Wehde. 
Die sind die A- und B-Jugend 
jeweils in der 1. Kreisklasse. 
Die C1 startet ebenfalls in der 

1. Kreisklasse, die C2 in der 2. 
Kreisklasse. Bei den D-Junioren 
haben wir zwei Mannschaften, 
die in unterschiedlichen Staffeln 
der 2. Kreisklasse spielen. Eine 
Neuerung gibt es bei den älte-
ren Jahrgängen, da hier aus den 
Kreisligen bereits zur Hinrunde 
der Aufstieg in die Bezirksliga 
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und umgekehrt möglich ist.
Als eigenständige Mannschaft 
des TV Neuenburg laufen aktuell 
nur noch die A/B-Juniorinnen. 
Die F-Jugend trainiert wei-
terhin, ist aber noch nicht mit 
Mannschaften zum Spielbetrieb 
angemeldet. Auch eine 
G-Jugend ist noch möglich.
Nach wie vor fehlen im Bereich 
der JSG engagierte Trainer, 
was sich insbesondere bei der 
B-Jugend und der C2 zeigt. 
Beide Mannschaften haben 

auf dem Papier 30 Spieler, 
was über die gesamte Saison 
gesehen für 2 Mannschaften 
zu viel ist. Und eine gemein-
same Mannschaft des jüngeren 
C-Jugendjahrganges mit der 
B-Jugend ist auch nicht sinnvoll.
Los geht die offizielle Saison am 
Wochenende 14.-16.08 mit der 
ersten Pokalrunde. Eine Woche 
später startet die Punktrunde, 
die sich bis Ende November hin-
ziehen wird.

Walking Football: Harmonie, Freundschaft und Fairplay

Urwaldfriesen begeistern 
Teilnehmer beim „Dritten 
Urwald-Geh-kicke“
Zum dritten Mal in Folge rich-
teten der TV Neuenburg und 
seine Urwaldfriesen ein Walking 
Football Turnier aus. Zum ersten 

Mal mit ausländischen Gästen.
Als die Planungen zu die-
sem Event begannen, war 
allen klar, wir wollen ein gro-
ßes Fußballfest in Neuenburg 
feiern. Statt 10 oder 12 Teams 
wurden 16 Mannschaften ein-
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geladen. Neben so namenhaf-
ten Teams wie Werder Bremen 
und Arminia Bielefeld, nahm 
auch eine Mannschaft aus den 
Niederlanden teil. Das Team 
des B.V.V. Borne verbrachte 
sogar das Wochenende in der 
Friesischen Wehde.
Gespielt wurde in 4 Gruppen auf 
drei Spielfeldern. Für die Leitung 
der Spiele konnten 5 erfahrene 
Walking Football Schiedsrichter 
gewonnen werden. Als beson-
deren Service für die in die Jahre 
gekommenden Kicker, sorgten 
Balljungen dafür, dass keine un-
nötigen Körner verbrannt wur-
den.
Pavillons und vom Heimatverein 
Neuenburg ausgeliehene 
Bierzeltgarnituren für zirka 
160 Spielerinnen und Spieler, 
sorgten bei strahlendem 
Sonnenschein, für ein schattiges 
Plätzchen in den Spielpausen. 
Dieses kleine Spielerlager sorgte 
für viel Austausch untereinan-
der.
Über 20 Helferinnen und Helfer 
sorgten für das Wohl unse-

rer Gäste. Unsere Leute am 
Getränkestand, in der Cafeteria, 
am Grillstand, dem Info-Point 
und der Turnierleitung mach-
ten einen klasse Job. Auch allen 
Helfern beim Auf- und Abbau 
gebührt der Dank des Vereins.
Beim Spielmodus wichen wir 
vom  herkömmlich Bekannten ab. 
Wir wollten die Walking Football 
Kultur in den Vordergrund rüc-
ken und sahen von Finalspielen 
ab. Von unseren niederländi-
schen Nachbarn übernahmen 
wir einen Turniermodus, der die 
Fußballspiele, also das freund-
schaftliche Kicken miteinander, 
in den Mittelpunkt stellt. Wir 
suchten keinen Turniersieger, 
denn Sieger sind beim Walking 
Football bekanntlich immer alle.
Nachdem unser Bürgermeister 
Olaf Oetken und Vorstand 
Thorsten von Zabiensky das 
Turnier eröffneten, spielten wir 
in 4 Gruppen a‘ 4 Mannschaften 
die Vormittagsrunde aus. In der 
Mittagspause wurden dann 
die Gruppen neu zusammen-
gestellt. Alle Ersten, Zweiten, 
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Dritten und Vierten der 4 
Gruppen vom Vormittag, fan-
den sich jeweils in den 4 neu-
formierten Gruppen wieder. 
Jetzt waren die Gruppen mit 
ungefähr gleichstarken Teams 
bestückt und es konnten noch 
einmal 3 Spiele auf Augenhöhe 
stattfinden. Nach insgesamt 6 
Spielen a‘ 15 Minuten waren alle 
Spieler ziemlich platt. 48 Spiele 
in harmonischer und freund-
schaftlicher Atmosphäre wur-
den absolviert. Hierfür erhiel-
ten wir sehr viel Anerkennung 
und Dank von den Teams. Die 
Mannschaftsehrung zum Ende 
des Turniers übernahm der 
stellvertretene Landrat Fred 
Gburreck. Herrlich, wie er sich 
auf Niederländisch bei unse-
ren ausländischen Gästen für 
die Teilnahme am Turnier be-
dankte. Statt Pokale gab es für 

die teilnehmenden Teams den 
„Urwaldfriesen-Schluck“, ein 
Waldbeerenschnaps mit ver-
träglichen Vol.%.
Die Urwaldfriesen nutz-
ten diesen Tag auch für ihre 
Mannschaftsfeier am Abend. 
Gemeinsam mit den Ehefrauen 
und den Übernachtungsgästen 
aus Bielefeld und Borne ver-
brachte man bei Lagerfeuer und 
Live-Musik einen stimmungsvol-
len Abend.  Der Musiker Phillip 
Theesfeld aus Varel heizte den 
Urwaldfriesen mächtig ein und 
trug maßgeblich zum Gelingen 
der Veranstaltung bei.
„Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel“, sagte einst Sepp 
Herberger. Und so ist es auch 
bei den Urwaldfriesen, die er-
sten Ideen für 2026 entste-
hen bereits in den Köpfen der 
Organisatoren. Bleib am Ball!

Mit Erfahrung 
und Kompetenz 
realisieren wir Ihre 
Wohnwünsche!

Möbel Coldewey / Küchenstudio | Zum Bahnhof 2 – 4 · Tel. 0 44 52 / 9 12 10
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr | Sa.: 9.30–16.00 Uhr

www.moebel-coldewey.de
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Testspiel 1. Herren: TV Neuenburg – FC Mariensiel II                              4:2

Im letzten Testspiel der 
Vorbereitung zeigten wir wohl 
unsere schlechteste Leistung, 
trotz dem 4:2-Sieges gegen den 
FC Mariensiel II.
Zwar ging man mit 2:0 in die 
Halbzeitpause nach Toren von 
Borchers und Ajwasow, man ließ 
dem Gegner aber viel zu viel 
zu und spielte nicht so wie es 
vor Spielanpfiff besprochen war. 
Man hatte Glück das Mariensiel 
von Verletzungen geplagt war 
und auch im Spiel zwei Spieler 
verlor. Trotzdem konnte man 
froh sein nicht schon früher 

Gegentore bekommen zu haben. 
Auch zur zweiten Halbzeit kam 
man nicht gut ins Spiel sodass 
Mariensiel in der 65. Minute den 
2:1-Anschlusstreffer erzielte. 
Acht Minuten später konnte 
Ajwasow die alte Differenz wie-
der herstellen und erzielte das 
3:1. Das Spiel war jetzt ein Hin 
und her, der Trainer brodelte in-
nerlich auf der Bank. In der 80. 
Minute erzielte Mariensiel den 
erneuten Anschlusstreffer, 3:2. 
Quasi im direkten Gegenzug ge-
lang abermals Ajwasow das 4:2 
und somit den Endstand.

B-Junioren: Freundschaftsspiel JSG Friesische Wehde  - SV Eintracht 
Wiefelstede                                                                                                     2:0

In der ersten Halbzeit konnte 
man schon erkennen dass un-
sere B-Junioren mit Freude 
am Spiel, es unbedingt gewin-
nen wollten. Es ergaben sich 
Chancen auf beiden Seiten 
und erst in der 40. Minute er-
löste Emil Hollje die JSG mit 
einem wunderbar getretenen 
Freistoßtor oben rechts in den 

Winkel zum 1-0. Das war auch 
das Halbzeitergebnis.
In der zweiten Halbzeit gelang 
Laith Alsaho noch der Treffer 
zum 2-0 in der 55. Minute. Als 
Trainer und Betreuer waren wir 
sehr positiv überrascht, über 
das beherzte Auftreten unserer 
JSG.
Klasse Leistung Jungs!
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Holger Köpken
26345 Grabstede
Hauptstr. 15 
Tel.	 0 44 52 / 83 29
Fax	 0 44 52 / 86 66

Hajo Kuck

FAHRSCHULE

Wir sind für Sie da 

Urwaldstraße 21 · 26345 Bockhorn
Mühlenstraße 24 · 26340 Zetel-Neuenburg

Lange Straße 31 · 26316 Varel
Mobil 01 72 / 43 34 5 34

Pokalspiel B-Jugend: JSG Lehmden/Jaderberg - JSG Friesische 
Wehde                                                                                                  0:12

Bis zur 20. Minute war es zwischen 
beiden Mannschaften ein offe-
ner Schlagabtausch. Ab diesem 
Zeitpunkt erhöhten die Spieler 
der JSGFW den Druck und Mattis 
Hänicke erzielte in der 27. Minute 
das 0-1. Jan Ihmels (31+42.Min) 
und Luke Hauber (34.Min.) erhöh-
ten noch vor der Halbzeit auf 0-4. In 
der zweiten Halbzeit konnte man 
einigen Spielern der JSG Lehmden 
anmerken das sie konditionell den 

Spielern der JSG FW nicht stand-
halten konnten. Emil Hollje er-
zielte in der 50.+54.+60. noch drei 
Tore. Jasper Kölln erzielt das 0-7 
in der 57. Minute. Emil Hollje (66.
Min.) traf zum 0-8. Kuba Hermann 
(70.Min.) zum 0-9. Jan Ihmels (70.
Min.) zum 0-10.Ben Wegener (74. 
Min.) zu 0-11 und zum Abschluss 
Tom Block (76.Min.) zum Enstand 
von 0-12.Das war eine grandiose 
Mannschaftsleistung aller Spieler!
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KAMINHOLZ

JAN HINRICHS

Dorfstraße 39
26345 Bockhorn

Tel. 0162 – 48 321 87

1. Herren: TV Neuenburg – TuS Frischauf Horsten                                   1:2

Erstes Ligaspiel, erstes 
Heimspiel, die Freude war 
immens, das Wetter war gut, 
es waren reichlich Zuschauer 
da, nur das Ergebnis stimmte 
nicht. Wir verloren das erste 
Spiel zuhause ärgerlicherweise 
mit 1:2.
Wir fingen stark an, erkämpf-
ten uns in einem robusten 
Spiel viele Chancen und müs-
sten nach fünf Minuten ei-
gentlich schon mit 2:0 führen. 
Die Führung musste aber bis 
zur 12. Minute auf sich warten 
lassen; nach starkem Pass von 
Borchers zu Ajwasow versenkte 
dieser ihn zur ersten Führung 
der Saison, 1:0. Danach ruhte 
man sich aber zu sehr auf dem 
Zwischenergebnis aus und 
ließ die Horster Mannschaft zu 
sehr kommen und auch öfter 
mal gefährlich werden. Man 
kam zwar trotzdem noch zu 

Chancen, aber diese kamen 
einem so halbgar vor. Hartwig 
bekam in der Nachspielzeit die 
gelbe Karte für ein zu hartes 
einsteigen in den Gegenspieler. 
So ging es mit 1:0 in die 
Halbzeitpause. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit kam 
Streekmann für Borchers. Man 
kam nicht richtig in die zweite 
Halbzeit und ließ Horsten sich 
stark spielen sodass in der 60. 
Minute der Ausgleich fiel. Der 
Trainer wollte neue Impulse 
setzen; so kam in der 62. Minute 
Schönhöbel für Hartwig, in 
der 69. Minute kam Meyer für 
Gehs. Das Spiel war inzwischen 
hart umspielt, so vergaben 
wir 100%ige Chancen, unter 
anderem eine Chance zwei 
Meter vorm Tor welche in die 
Wolken gejagt wurde. In der 
73. Minute kam dann nochmal 
Aden für Lübben in die Partie. 
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Zum ersten Punktspiel reiste un-
sere B-Jugend zur Mannschaft 
der JSG Ammerland-Mitte nach 
Ekern. Vor dem Spiel waren 
wir noch optimistisch, dass wir 
etwas mitnehmen können. Am 
Ende stand eine ernüchternde 
1:7 Niederlage. Bereits in den 
ersten Minuten konnte uns die 
JSG Ammerland durch ihr ag-
gressives Spiel, welche z.T. an 
die Grenzen, den Schneid ab-
kaufen. Zu oft gerieten wir in 
Bedrängnis und die ersten bei-
den Gegentreffer resultierten 
aus eigenen Fehlern. Nach dem 
0:2 konnte Jasper Kölln nach 
einer schönen Kombination 
verkürzen. Doch die Hoffnung 
keimte nur kurz auf. Nach 

einem Sonntagsschuss aus über 
30 Metern in den Winkel und 
einem weiteren Gegentor ging 
es mit einem 1:4 in die Halbzeit. 
In der 2. Halbzeit versuchten wir 
noch einiges und hatten auch 
die ein oder andere Chance. Die 
Ammerländer machten es bes-
ser und trafen quasi mit jedem 
Schuss auf das Tor. Am Ende 
eine verdiente Niederlage, die 
aber um einige Tore zu hoch 
ausfiel. Am kommenden Freitag 
müssen wir im Spiel gegen den 
SV Ofenerdiek wieder zur alten 
Stärke finden, um die ersten 
Punkte zu erlangen. Anstoß ist 
am 29.08, um 18.30 Uhr auf der 
Urwaldkampfbahn.

Es war zum Ende hin ein of-
fener Schlagabtausch. Meyer 
bekam in der 79. Minute eine 
gelbe Karte, Jürgens in der 89. 
Minute. In der 90. Minute ge-
lang den Horstern dann der 

Lucky Punch, sie trafen zum 
1:2. Man ging die Nachspielzeit 
über voll auf Angriff aber es 
sollte nicht sein. Wir starteten 
mit einer Niederlage in die 
Saison.

B-Jugend: JSG Ammerland-Mitte - JSG Friesische Wehde                      7:1
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SG Zetel II/Neuenburg II: Start in die Saison 2025/2026

Zum Start auf die Saison 2025/2026 
stand im Mittelpunkt, dass wir vor 
allem an der Fitness arbeiten. Das 
Team ist grundsätzlich im Vergleich 
zum Vorjahr kaum verändert. 
Verletzungsbedingt und aus pri-
vaten Gründen haben uns ein paar 
Spieler verlassen, dazu gestoßen 
sind u.a. Jonas von Zabiensky.
In den Testspielen konnten wir zwar 
nicht mit erfolgreichen Ergebnissen 
glänzen, aber die Leistungen in den 
einzelnen Spielen gegen Teams aus 
der 3. Kreisklasse gab Grund zur 
Annahme, dass wir diese Saison 
qualitativ mit allen Konkurrenten 
aus der Liga mithalten sollten.
Im ersten Ligaspiel ging es zum TuS 
Varel II. Diese Mannschaft wurde 
letztes Jahr früh im Spielbetrieb 

abgemeldet. Nun fanden sich wie-
der genügend Spieler, um dieses 
Team „wieder zu beleben“. Daher 
war für uns nicht ganz klar was für 
ein „Kaliber“ gegen uns auflaufen 
würde, wir hatten aber im Sinn un-
sere beste Leistung abzurufen. Und 
es sollte sich direkt auszahlen. Wir 
konnten in der ersten Viertelstunde 
einen Doppelschlag landen und mit 
2:0 früh in Führung gehen. Dieses 
Ergebnis gab uns viel Sicherheit 
und wir hatten Kontrolle über das 
Spielgeschehen. Die Hausherren 
prallten immer wieder an unserer 
gut organisierten Defensivreihe 
ab, sodass unser Torhüter Dominik 
Tran Quang nur selten eingreifen 
musste. Bis zum Pausentee konn-
ten wir noch auf 3:0 erhöhen. 



18

LLUUBBIITTZZ
baugeschäft

Meisterbetrieb

Am Geeschendamm 15
26345 Bockhorn
Tel. 04453/998874
Mobil 0175/4244994

•Schlüsselfertige Bauten

•Sämtliche Umbau- und
  Reparaturarbeiten

•Ausführung von 
  sämtlichen Stahl-Betonarbeiten

Nach einem frühen Platzverweis 
gegen die Vareler konnte Leon 
von Harten das 4:0 erzielen. Damit 
war das Spiel gelaufen und bei 
sehr warmen Temperaturen folgte 
typischer Sommerfußball. Die 
Vareler konnten nicht mehr zu-
setzen und wir waren nicht mehr 
ganz konsequent, sodass wir die 
Überlegenheit nicht in weitere Tore 
ummünzen konnten.
Mit viel Selbstvertrauen ausge-
stattet gingen wir das Spiel gegen 
den TuS Obenstrohe III an. Dieses 
junge Team sollte am Ende aber 
verdientermaßen die Punkte mit 
nach Hause nehmen. Wir boten kei-
neswegs eine schlechte Leistung. 
An diesem Tag fehlte uns in der 
Offensive das nötige Glück, um zum 
richtigen Zeitpunkt den berühm-
ten Nadelstich setzen zu können. 
Auf der anderen Seite spielten die 
Gäste auch sehr gut und waren ef-
fizient in der Chancenverwertung. 

In der Entstehung einzelner Tore 
halfen wir den Gästen ordentlich 
mit, indem wir durch individuelle 
Fehler und Unkonzentriertheiten 
in der Defensive große Torchancen 
quasi „vorbereiteten“. Das Ergebnis 
war für kurze Zeit natürlich ein 
Stimmungsdämpfer, trotzdem 
haben wir uns bewusst gemacht, 
dass die Leistung keineswegs de-
solat gewesen ist.
Im Pokalspiel gegen den FC 
Mariensiel II wollten wir es bes-
ser gemacht und haben es auch 
geschafft. Das Team aus der 3. 
Kreisklasse reiste mit großen 
Erwartungen an, musste diese 
aber schnell wieder begraben. 
Auf unserer Sportanlage waren 
wir von Beginn an tonangebend 
und konnten die Führung in 
der 7. Minute erzielen. Quasi im 
Gegenzug kamen die Gäste das 
erste Mal gefährlich vor unser Tor 
und konnten ausgleichen. Der 
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Schock saß jedoch nicht tief und 
wir spielten unbeirrt weiter. Die 
Überlegenheit konnten wir jedoch 
wieder nicht in Tore umsetzen, so-
dass es lange 1:1 stand. Nach einer 
knappen halben Stunde kamen wir 
durch einen Torwartfehler zum 2:1 
Führungstreffer und hofften auf 
eine ruhigere Partie. Der Gegner 
kam indes in der 43. Minute das 
zweite Mal gefährlich vor unser Tor 
und konnte abermals ausgleichen. 
Dieser Gegentreffer sollte unsere 
Mannschaft jedoch umso mehr mo-

tivieren und gab Anlass für unser 
Trainerteam die Sinne zu schärfen, 
um das Spiel nicht aus der Hand zu 
geben. Die zweite Halbzeit boten 
wir eine Top-Leistung und waren 
konzentriert in der Defensive und 
im Angriff effizient. So konnten wir 
bis zur 70. Minute das Ergebnis 
auf ein gerechtes 5:2 ausbauen. 
Der Spielstand spiegelte auch die 
Kräfteverhältnisse an dem Abend 
wider. Die letzten 20 Minuten 
machten unsere Einwechselspieler 
Druck und wollten ebenso Tore er-
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Nachdem wir in der ersten 
Pokalrunde ein Freilos erwisch-
ten war der Gegner der zweiten 
Pokalrunde der klassenhöhere SV 
Gödens den wir Zuhause empfin-
gen. Trotz starkem leidenschaftli-
chem Kampf belohnten wir uns 
nicht und unterlagen mit 1:3.
Wir fingen stark an und ließen 
keinen Klassenunterschied erken-
nen, was selbst den Gegner ver-
wunderte wie mutig und angriffs-
lustig wir uns gaben. Wir kamen 
zu guten Chancen wo aber die 
Zielgenauigkeit fehlte oder der 
Torwart glänzte. In der 18. Minute 

erhielt Gehs die erste gelbe Karte 
des Spiels für ein ahndungsfähi-
ges Foul. Gödens stellte sich immer 
besser auf uns ein und verteidigte 
alles gut weg. Das erste Tor der 
Partie sollte bis zur 30. Minute auf 
sich warten lassen, leider zu un-
seren Ungunsten; Gödens kam 
an den Ball und verlud Emken so-
dass es 0:1 für den Gast stand. 
Die Urwaldkicker ließen aber nicht 
lange auf eine passende Antwort 
warten, genauer gesagt bis zur 
37. Minute; nach Flanke von Kiss 
in den Strafraum gelang der Ball 
zu Ceylan, dieser schoss zwei Mal 

Pokalspiel 1. Herren: TV Neuenburg – SV Gödens                                   1:3

zielen. Es kam allerdings nur kurz 
vor Schluss zu einem weiteren 
Treffer, der den Endstand zum 6:2 
besiegelte. An diese Leistung wol-

len wir anknüpfen, um in der Liga 
auch weitere Erfolgserlebnisse fei-
ern zu können. 
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aufs Tor, beide Male parierte der 
Torhüter, beim dritten Mal gelang 
es ihm aber nicht, Ceylan erzielte 
den Ausgleich zum 1:1. Keine fünf 
Minuten später hatte ebendieser 
die Möglichkeit die Führung für 
die Urwaldkicker, Ceylan rannte al-
leine auf den Torwart zu, zog aus 
20 Metern ab über den Torwart, 
traf aber nur scheppernd die Latte. 
Mit dem 1:1 ging es dann auch 
in die Halbzeitpause. Unverändert 
ging es dann auch in die zweite 
Halbzeit. Beide Mannschaften nah-
men sich nichts und kämpften be-
dingungslos um den Ball. In der 62. 
Minute kam der Rückkehrer Hyseni 
zu seinem Pflichtspieldebüt, die-
ser kam für Meyer ins Spiel. Drei 
Minuten später kam Aden für 
Borchers in die Partie. Gödens 
machte immer mehr Druck, aber 
auch die Neuenburger gaben 
nicht auf und wollten unbedingt 
die Führung erzielen. In der 77. 
Minute dann der Doppelwechsel; 
I. Lübben und Wardenburg kamen 
rein, für sie mussten Gehs und Kiss 
weichen. Langsam wurde es rich-
tig hitzig, die Gödenser wurden 
nervös und wurden mit näherkom-
mendem Schlusspfiff immer fru-
strierter. Dies gipfelte in der 88. 
Minute mit einem Platzverweis für 

den SV. Zimmermann erhielt die 
zweite gelbe Karte im Spiel und 
musste das Spielfeld verlassen. 
Dies wurde kommentiert mit dem 
Unmut des gegnerischen Trainers 
der dann eine gelbe Karte erhielt. 
Die Gödenser erspielten sich trotz-
dem eine Chance und obwohl wir 
so wehrhaft dagegen hielten er-
zielte Gödens in der 91. Minute 
den Führungstreffer. Wir spielten 
jetzt auf vollen Angriff und wollten 
zumindest das Elfmeterschießen 
erreichen. Also waren wir mit 11 
Mann vorne, auch der Torwart war 
nicht mehr in seinem Kasten zu 
halten. Wir hatten noch mehrere 
Chancen den Ausgleich zu erzie-
len, unter anderem einige sehens-
werte knappen Chancen, der Ball 
wollte aber nicht ins Tor. Durch 
einen Befreiungsschlag kam der 
Ball zum einzigen Gödenser der 
noch als Angreifer fungierte. Dieser 
hatte durch den totalen Angriff der 
Urwaldkicker leichtes Spiel, mar-
schierte Richtung Tor und erzielte 
das 1:3 und somit den Endstand. 
Ein enges Spiel worauf wir stolz 
sein konnten, auch wenn es ein 
Tor zu hoch ausfiel. Man kann auf 
jeden Fall mit Mannschaften aus 
der 1. Kreisklasse mithalten!
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